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Arbeitsblatt:	Akustisches	Differenzieren	AD	(Funktionstraining	mit	Symbolen)	
	

Frösche	
	
Anweisung:	Ich	lese	Dir	jetzt	einen	Text	über	Frösche	vor.	Klatsche	jedes	Mal	in	die	Hände	
wenn	du	ein	Zahlwort	hörst.	
	
Die	Froschlurche	werden	meistens	als	„Frösche“	bezeichnet.	
Zu	den	Froschlurchen	zählen	außerdem	noch	2	andere	Tiere:	
Kröten	und	Unken.	 Frösche	 sind	 Amphibien,	 das	 heißt,	 sie	
haben	 2	 Lebensräume:	 auf	 dem	 Land	 und	 im	 Wasser.	 In	
freier	Natur	können	Frösche	bis	zu	10	Jahre	alt	werden.	
	
Nach	 der	 Paarung	 legt	 das	Weibchen	 viele	100	 Eier	 -	 auch	
Laich	 genannt	 -	 im	 Wasser	 ab.	 1	 bis	 3	 Wochen	 später	
schlüpft	aus	dem	Ei	aber	kein	Frosch,	sondern	eine	winzige	Larve,	die	sich	an	Wasserpflanzen	
festheftet:	die	Kaulquappe.	
	
Sie	 kann	 frei	 im	 Wasser	 schwimmen,	 hat	 einen	 ovalen	 Körper	 und	 einen	 Schwanz.	
Kaulquappen	ernähren	sich	von	Algen	sowie	Resten	von	Pflanzen	und	Tieren.	
Wenn	 die	 Kaulquappen	 mehr	 als	 2	 Zentimeter	 groß	 sind,	 werden	 Kiemen	 und	 Schwanz	
immer	kleiner.		
	
Im	Alter	von	etwa	5	Wochen	sind	sie	3	Zentimeter	groß.	Plötzlich	sind	2	winzige	Hinterbeine	
zu	sehen,	die	von	Tag	zu	Tag	größer	werden.	Nach	etwa	7	Wochen	sind	der	Kaulquappe	auch	
2	kleine	Vorderbeine	gewachsen.	Nach	knapp	8	Wochen	bildet	sich	der	Schwanz	zurück	und	
die	pummelige	Gestalt	der	Kaulquappe	nimmt	die	Form	eines	winzigen	Frosches	an.		
	
Außerdem	muss	 sich	der	 kleine	Frosch	von	der	Kiemen-	auf	die	 Lungenatmung	umstellen.	
Sobald	die	Beine	ausgewachsen	und	der	Schwanz	verschwunden	ist,	bilden	sich	die	Kiemen	
zurück.		
	
Aus	 der	 über	 3	 Zentimeter	 langen	 Kaulquappe	 ist	 1	 nur	 1	 Zentimeter	 großes	 Fröschlein	
geworden,	 das	 schnell	 an	 die	Wasseroberfläche	 schwimmt,	 um	 seinen	 ersten	Atemzug	 zu	
machen	und	an	Land	zu	gehen.	
	


